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Vorbemerkungen:   
 
Ein ECTS-Leistungspunkt nach dem „European Credit and Accumulation Transfer Sys-
tem“ entspricht einer Arbeitsbelastung von 30 Stunden pro Semester.  
 
Bitte beachten: 
Es handelt sich um einen neuen Studiengang, welcher erstmalig im Wintersemester 2023/24 ange-
boten wird. Es enthält deshalb bislang lediglich die Modulbeschreibungen des ersten Semesters 
sowie, perspektivisch, die Module des Selbststudiums und der Abschlussarbeit 
 
Bitte beachten Sie auch die Studien- und Prüfungsordnung (SPO) des Studiengangs. 
 
Gefährdungsbeurteilung nach §10 Mutterschutzgesetz:  
Für jedes Modul existiert eine anlassunabhängige Gefährdungsbeurteilung gemäß §§ 10ff 
Mutterschutzgesetz (MuSchG). Danach werden die Module nach  
grün = „wählbar ohne Einschränkungen“,  
gelb = „wählbar mit Einschränkungen, individuelle Absprache nötig“ und  
rot = „nicht im Sinne des MuSchG studierbar“  
beurteilt.  
 
Zentrale Anlaufstelle für eine Beratung schwangerer oder stillender Studentinnen ist das 
Familienbüro der Hochschule Coburg.  
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Gefährdung Mutterschutz  

Modulverantwortlicher Grün Gelb Rot 
1. Grundlagenmodule         
Mathematics and Multivariate Statistics Prof. Dr. Roman Rischke x     
          
2. Fachwissenschaftliche Module         
Big Data und Cloud Computing  Prof. Dr. Jürgen Terpin x     
Datenmanagement Prof. Dr. Jochen Leidner x     
Deel Learning Prof. Dr. Florian Mittag x     
Werkzeuge und Programmierung für Date Science Prof. Dr. Thomas Wieland x     
          
3. Module des Selbststudiums       
Seminar Prof. Dr. Thomas Wieland x   
Schwerpunktprojekt Prof. Dr. Thomas Wieland x   
          
4. Interdisziplinäre Module und Persönlichkeitsentwicklung         
Interdisziplinäre Perspektiven und Studienplanung Prof. Dr. Jürgen Terpin x     
Digitale Transformation Prof. Dr. Christian Zagel x     
          
5. Abschlussarbeit        
Masterkolloquium Prof. Dr. Jürgen Terpin x   
Masterarbeit Prof. Dr. Thomas Wieland x   

 
 
Studienziele: 
Der Masterstudiengang bietet die Möglichkeit des Aufbaus von Handlungskompetenz und 
selbstständiger Anwendung wissenschaftlicher Erkenntnisse und Methoden im Bereich der 
Data Science, wobei fachbezogene und verhaltenswissenschaftliche Qualifikationsziele ver-
bunden werden, um die Persönlichkeitsentwicklung der Studierenden zu fördern. Data Sci-
ence verfolgt das Hauptziel, aus Daten Wissen zu extrahieren, basierend auf wissenschaft-
lich fundierten Methoden, Prozessen, Algorithmen und Systemen. Das Studium soll den 
Studierenden den aktuellen Stand der Forschung in den entsprechenden Themengebieten 
vermitteln und sie dazu befähigen, sich neue Gebiete zu erschließen und sich selbständig 
weiterzubilden. Der Masterstudiengang soll den Studierenden ermöglichen, ihr bislang ge-
wonnenes Wissen mit theoretischen und anwendungsorientierten Kenntnissen und Metho-
diken im Bereich Data Science zu ergänzen, um den Anforderungen bei der Datenaufberei-
tung und -analyse in ihrem jeweiligen Fachgebiet in besonderer Weise gerecht werden zu 
können, wobei neben den fachlichen Aspekten auch die verhaltenswissenschaftlichen und 
gesellschaftlichen Zusammenhänge berücksichtigt werden. Die Absolventinnen und Absol-
venten sind sich ihrer besonderen gesellschaftlichen und individuellen Verantwortung be-
wusst und handeln entsprechend. 
Besondere Bedeutung hat die gezielte Förderung der Führungsfähigkeiten sowie der für 
eine mögliche anschließende Promotion erforderlichen wissenschaftlichen Methodiken. 
Projektarbeiten, die in die angewandten Forschungs- und Entwicklungsaktivitäten der Fa-
kultät integriert sind, sollen wissenschaftliche Aktualität und individuelle Förderung gewähr-
leisten.  
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1. Grundlagenmodule  

Modulbezeichnung Mathematics and Multivariate Statistics 

Kürzel MathMS 

Lehrform / SWS 4 SWS 

Leistungspunkte 5 ECTS  

Arbeitsaufwand  Lecture and exercise: 60h 
Self-study: 90 - 120h  

Fachsemester 1 

Angebotsturnus Each term 

Dauer des Moduls One term 

Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Roman Rischke (winter term) 
Prof. Dr. Johannes Stübinger (summer term) 

Dozent(in) Prof. Dr. Roman Rischke (winter term) 
Prof. Dr. Johannes Stübinger (summer term) 

Sprache English 

Nutzung in anderen Studiengän-
gen 

Master Analytical Instruments, Measurement and 
Sensor Technology (AIMS): Mathematical Data Analysis; 
Master Informatik 

Zulassungsvoraussetzungen  

Inhaltliche Voraussetzungen • Strong undergraduate background in mathematics 
(linear algebra, analysis, probability theory) 

• Python programming helpful 

Qualifikationsziele /  
Kompetenzen 

• Students demonstrate a thorough understanding of 
linear algebra, calculus, and probability theory. 

• Students understand the basics of descriptive and in-
ferential statistics and gain proficiency in complex 
concepts of multivariate statistics. 

• Students can perform exploratory data analysis, iden-
tify patterns, test hypotheses, and interpret the results 
of their analysis. 

• Students sharpen their skills in real-world problem 
solving, effective communication, and collaboration in 
interdisciplinary and intercultural teams. 

Lehrinhalte • Review of fundamental mathematical concepts in lin-
ear algebra, analysis, probability theory and statistics 

• Multivariate statistical analysis: multivariate distribu-
tions, multivariate hypothesis testing, multivariate re-
gression, analysis of variance (MANOVA), discrimi-
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nant analysis, factor analysis, cluster analysis, princi-
pal component analysis (PCA), and singular value de-
composition (SVD) 

• Elements of statistical learning and machine learning: 
regression (linear, logistic, polynomial, ridge, lasso), 
decision trees, random forests, support vector ma-
chines, and neural networks 

• Introduction to time series analysis: time series model-
ling, correlation analysis, spectral analysis, dynamic 
time warping 

Endnotenbildende Studien- / 
Prüfungsleistungen 

Written examination (90 min) 

Sonstige Leistungsnachweise  

Medienformen Blackboard, projector, pc 

Literatur • Deisenroth, Faisal & Ong: Mathematics for Machine 
Learning. Cambridge University Press. https://mml-
book.github.io/ 

• Chatfield & Collins: Introduction to Multivariate Analy-
sis. Springer, 1980. 

• Anderson: An Introduction to Multivariate Statistical 
Analysis. Wiley, 2003. 

• Hastie, Tibshirani & Friedman: The Elements of Sta-
tistical Learning. Springer, 2nd edition, 2017. 

• Derryberry, D.R.: Basic Data Analysis for Time Series 
with R. Wiley, 2014. 

 
 
  

https://mml-book.github.io/
https://mml-book.github.io/
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2.  Fachwissenschaftliche Wahlpflichtmodule  
 

Modulbezeichnung Big Data und Cloud Computing 

Kürzel BDCloudC 

Lehrform / SWS 4 SWS  

Leistungspunkte 5 ECTS  

Arbeitsaufwand  150 h, davon 

• 60 h Präsenz (30 h Seminaristischer Unterricht, 30 h 
Übungen/Gruppenarbeiten) 

• 90 h Eigenarbeit (30 h Vor- und Nachbereitung des 
Lehrstoffs, 60 h Erstellung Studienarbeit/Präsentation) 

 

Fachsemester 1 oder 2 

Angebotsturnus jährlich 

Dauer des Moduls einsemestrig  

Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Jürgen Terpin 

Dozent(in) Prof. Dr. Jürgen Terpin 

Sprache Deutsch 

Zuordnung zum Curriculum Pflichtfach 

Nutzung in anderen Studiengän-
gen Master Informatik 

Zulassungsvoraussetzungen  

Inhaltliche Voraussetzungen Kenntnisse im Bereich Datenbanksysteme 

Qualifikationsziele /  
Kompetenzen 

Fachlich-methodische Kompetenzen: 
 
Nach der erfolgreichen Teilnahme an diesem Modul sind die 
Studierenden in der Lage 

• die fachlichen und technischen Herausforderungen 
bei der Verwaltung und Verarbeitung sehr großer, he-
terogener Datensammlungen zu erläutern, 

• die Potenziale und Grenzen aktueller Technologien 
und Architekturkonzepte im Big-Data-Umfeld zu disku-
tieren, 

• Anwendungsfälle systematisch zu analysieren und 
entsprechende Lösungsansätze zu entwickeln, 
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• die Potenziale und Herausforderungen des Cloud-
Computing allgemein und bezogen auf Big Data Sys-
teme erläutern und  

• abzuschätzen, ob eine vorgegebene Problemstellung 
effizient per Cloud Computing umgesetzt werden 
kann. 

 
Persönliche-Soziale Kompetenzen: 

• Im Rahmen des seminaristischen Unterrichts werden 
Arbeitsaufgaben in Kleingruppen bearbeitet. 

• Die Studierenden erwerben bzw. verbessern perso-
nale Kompetenzen indem sie beispielsweise innerhalb 
des Gruppenarbeitskontextes gemeinsam 

o die zur Zielerreichung notwendigen Abläufe, 
Ressourcen etc. organisieren/koordinieren, 

o die Gesamtaufgabe in Teilaufgaben zerlegen 
und diese auf die Gruppenmitglieder verteilen, 

o sich gegenseitig informieren, abstimmen etc. 
und entsprechende (digitale) Werkzeuge hier-
für einsetzen, 

o Konflikte möglichst eigenständig auflösen und-
komplexe Sachverhalte in der Gruppe diskutie-
ren und strukturieren sowie zielgerichtet und 
adressatenbezogen im Plenum darstellen/prä-
sentieren. 

Lehrinhalte Vorlesungsteil, ergänzt um praktische Übungen: 

• Einführung zu Big Data 
• Architektur und Aufbau von Big-Data-Systemen 
• Einführung Cloud Computing 

Studentische Vorträge und Diskussionen basierend auf eige-
nen Projekten, in denen ausgewählte fachliche, technische 
und methodische Fragestellungen aus den Bereichen Big 
Data / Cloud Computing vertieft werden. 
Themenbeispiele: 

• Grenzen von relationalen DBMS 
• Auswahl von NoSQL-DBMS zur Ergänzung von relati-

onalen DBMS je nach Anforderungsprofil 
• Cluster Computing mit Apache Spark 
• Big Data Security 
• Ethische Aspekte von Big Data 
• Datenstrom-Verarbeitung 
• In-Memory-Systeme 

 

Endnotenbildende Studien- / 
Prüfungsleistungen Studienarbeit und Präsentation im Verhältnis 1:1  

Sonstige Leistungsnachweise  

Medienformen Beamer, Tafel, E-Learning Medien 
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Literatur Damji, J. S.; Wenig, B.; Das, T.; Lee, D. (2020): Learning 
Spark – Lightning-fast data analytics, 2. Aufl., O'Reilly, Beijing 
u.a. 
Kleppmann, M. (2018): Datenintensive Anwendungen desig-
nen – Konzepte für zuverlässige, skalierbare und wartbare 
Systeme, O'Reilly, Heidelberg. 
Papp, S.; Weidinger, W.; Munro, K.; Ortner, B.; Cadonna, A.; 
Langs, G.; Licandro, R.; Meir-Huber, M.; Nikolić, D.; Toth, Z.; 
Vesela, B.; Wazir, R.; Zauner, G. (2022): Handbuch Data Sci-
ence und KI – Mit Machine Learning und Datenanalyse Wert 
aus Daten generieren, 2. Aufl., Hanser, München. 
Sehgal, N. K.; Bhatt, P. C. P.; Acken, J. M. (2023): Cloud 
Computing with Security and Scalability – Concepts and 
Practices, 3. Aufl., Springer International Publishing; Imprint 
Springer, Cham. 
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Modulbezeichnung Datenmanagement 

Kürzel DatMan 

Lehrform / SWS 4 SWS  

Leistungspunkte 5 ECTS  

Arbeitsaufwand  150 h, davon 

• 60 h Präsenz (30 h Seminaristischer Unterricht, 30 h 
Übungen/Gruppenarbeiten) 

• 90 h Eigenarbeit (30 h Vor- und Nachbereitung des 
Lehrstoffs, 60 h Erstellung Studienarbeit/Präsentation) 

 

Fachsemester 1 oder 2 

Angebotsturnus jährlich 

Dauer des Moduls einsemestrig  

Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Jochen L. Leidner FRGS 

Dozent(in) Prof. Dr. Jochen L. Leidner FRGS 

Sprache Deutsch 

Zuordnung zum Curriculum Pflichtfach 

Nutzung in anderen Studiengän-
gen  

Zulassungsvoraussetzungen B.A. oder B.Sc. einer technischen Disziplin 

Inhaltliche Voraussetzungen Kenntnisse einer gängigen Programmiersprache (wie Python, 
Java oder C++) 
Grundkenntnisse Algorithmen und Datenstrukturen 

Qualifikationsziele /  
Kompetenzen 

Fachlich-methodische Kompetenzen: 
 
Nach der erfolgreichen Teilnahme an diesem Modul sind die 
Studierenden in der Lage 

• den Daten-Lebenszyklus und die fachlichen und tech-
nischen Herausforderungen bei der Verwaltung und 
Verarbeitung von Daten zu erläutern, 

• die Vor- und Nachteile-, Potenziale und Grenzen aktu-
eller Repräsentationen, Technologien und Informati-
onsarchitektur zu diskutieren, 

• Anwendungsfälle der Datenhaltung systematisch zu 
analysieren und entsprechende geeignete Lösungs-
ansätze für gegebene Anforderungen zu entwickeln, 
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Persönliche-Soziale Kompetenzen: 

• Im Rahmen des seminaristischen Unterrichts werden 
Arbeitsaufgaben einzeln oder in Kleingruppen bear-
beitet. 

• Die Studierenden erwerben bzw. verbessern perso-
nale Kompetenzen indem sie beispielsweise innerhalb 
des Gruppenarbeitskontextes gemeinsam 

o die zur Zielerreichung notwendigen Abläufe, 
Ressourcen etc. organisieren/koordinieren, 

o die Gesamtaufgabe in Teilaufgaben zerlegen 
und diese auf die Gruppenmitglieder verteilen, 

o sich gegenseitig informieren, abstimmen etc. 
und entsprechende (digitale) Werkzeuge hier-
für einsetzen, 

o Konflikte möglichst eigenständig auflösen und 
o komplexe Sachverhalte in der Gruppe diskutie-

ren und strukturieren sowie zielgerichtet und 
adressatenbezogen im Plenum darstellen/prä-
sentieren. 

• Auch die Rolle von Methodologien wird behandelt. 

Lehrinhalte Vorlesungsteil, ergänzt um praktische Übungen: 

• Einführung zur Datenhaltung  
• Integration und Konsistenz-Sicherung 
• Praktische Verwaltung von Daten unter Verwendung 

moderner Softwarebibliotheken (XML, SQL, RDF, 
JSON, WARC usw.) 

Studentische Vorträge und Diskussionen basierend auf eige-
nen Projekten, in denen ausgewählte fachliche, technische 
und methodische Fragestellungen aus den Bereichen Big 
Data / Cloud Computing vertieft werden. 
Themenbeispiele: 

• Gestaltung und Implementierung des Datenmodells 
für ein neues Softwaresystems (Publ. Mgt., persönl. 
Blog) 

• Informationsarchitektur-Konzeption für ein gegebenes 
Archiv von Legacy-Daten (Beispiel: Zeitungsarchiv)   

• Konzept und Implementierung eines Teils einer Such-
maschine 

• Vergleich zweier Entwicklungs-Methodologien 
Stichworte der behandelten Themenkomplexe: Daten-Arten 
und -Typen, relationale D. (DDL/SQL), hierarchische D. 
(DTD/SGML/XML), Graphen (RDF), Datenintegration, Sche-
maevolution und Datenmigration, Datenqualität, Record 
Linkage / Deduplikation, Versionierung, Daten vs. Metadaten, 
CRUD-Anwendungen, ACID, Web-Crawling, Indizierung, Su-
che (Boolean, Ranked Retrieval und Termgewichtung 
(TFIDF, BM25), LTR), Dateisysteme und UNIX-Werkzeuge 
zu deren Verarbeitung, Geo-Daten, neo4j, Ereignisdaten 
(Event Data) und Stream Processing, moderne Datenpipe-
lines, verteilte Systeme (Replikation, Sharding), ETL, 
„NoSQL“, Cypher, Projektmanagement und -methodologien 
für Datenintensive Projekte. 
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Endnotenbildende Studien- / 
Prüfungsleistungen 

Schriftliche Prüfung (90 Min) 

Sonstige Leistungsnachweise  

Medienformen Beamer, Tafel, Lesen von Artikeln/Lehrbuchkapiteln, Online-
Filmclips 

Literatur Becher (2022), XML: DTD, XML-Schema, XPath, XQuery, 
XSL-FO, SAX, DOM (2. Aufl.) 
Beaulieu (2021), Einführung in SQL: Daten erzeugen, bear-
beiten und abfragen 
Doan/Halevy/Ives (2012), Principles of Data Integration 
Molinaro/de Graaf (2020), SQL Cookbook: Query Solutions 
and Techniques for All SQL Users 
Sciore (2020), Database Design and Implementation (2. Aufl.) 
Tanimura (2021), SQL for Data Analysis: Advanced Tech-
niques for Transforming Data into Insights 
(Weitere Literatur wird unterwegs bekanntgegeben) 
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Modulbezeichnung Deep Learning 

Kürzel DeepL 

Lehrform / SWS 4 SWS  

Leistungspunkte 5 ECTS  

Arbeitsaufwand  60 h Präsenz (45 h Seminaristischer Unterricht, 15 h Übun-
gen) 
90 h Eigenarbeit (45 h Vor-und Nachbereitung, 30 h Übungen 
/ Gruppenarbeiten, 15 h Prüfungsvorbereitung) 

Fachsemester 1 

Angebotsturnus jährlich 

Dauer des Moduls einsemestrig  

Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Florian Mittag 

Dozent(in) Prof. Dr. Florian Mittag 

Sprache Deutsch oder Englisch 

Zuordnung zum Curriculum Pflichtfach 

Nutzung in anderen Studiengän-
gen  

Zulassungsvoraussetzungen - 

Inhaltliche Voraussetzungen Grundlegende Kenntnisse in Python und Mathematik 

Qualifikationsziele /  
Kompetenzen 

Fachlich-methodische Kompetenzen: 

• Studierende sollen Grundlagen neuronaler Netze ver-
stehen, wiedergeben und erklären können. 

• Studierende sollen verschiedene Modelltypen und 
passende Lernverfahren des Deep Learning kennen 
und anwenden können. 

• Studierende sollen verschiedene Problemstellungen 
des maschinellen Lernens analysieren und mit Hilfe 
moderner Frameworks für Deep Learning lösen kön-
nen. 

• Studierende sollen die Ergebnisse von Deep-Learn-
ing-Modellen evaluieren und bewerten können. 

Soziale und persönliche Kompetenzen 

• Studierende sollen Problemstellungen in Kleingruppen 
bearbeiten und lösen können. 

• Studierende sollen sich kritisch mit den Auswirkungen 
und Gefahren des Einsatzes von Deep Learning hin-
sichtlich ethischer Aspekte auseinandersetzen und 
diese bewerten können. 
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Lehrinhalte Einführung 
Grundlagen 
Grundlagen Lineare Algebra 
Lineare und nicht-lineare Optimierung 
Neuronale Netze 
Feedforward Netze 
Rekurrente Netze 
Deep Learning 
Convolutional Neural Networks 
Autoencoder 
Long Short-Term Memories (LSTMs) 
Praxis 
Tools 
Anwendung auf verschiedenen Datensätzen 
Ethische Aspekte und Risiken 

 schriftliche Prüfung (90 Minuten) 

Sonstige Leistungsnachweise - 

Medienformen Beamer, Tafel, Data Mining-Werkzeuge 

Literatur Goodfellow, I.; Bengio, Y.; Courville, A.: Deep Learning. MIT 
Press, 2017 
Deisenroth, M.P.; Faisal, A.A.; Ong, C.S.: Mathematics for 
Machine Learning. Cambridge University Press, 2020 
Wissenschaftliche Originalveröffentlichungen zu einzelnen 
Verfahren 
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Modulbezeichnung Werkzeuge und Programmierung für Data Science 

Kürzel WPDS 

Lehrform / SWS 4 SWS  

Leistungspunkte 5 ECTS  

Arbeitsaufwand  60 h Präsenz (45 h Seminaristischer Unterricht, 15 h Übun-
gen) 
120 h Eigenarbeit (50 h Vor-und Nachbereitung, 30 h Übun-
gen / Gruppenarbeiten, 40 h Prüfungsvorbereitung) 

Fachsemester 1 oder 2 

Angebotsturnus halbjährlich 

Dauer des Moduls einsemestrig  

Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Thomas Wieland 

Dozent(in) Prof. Dr. Thomas Wieland 
Prof. Dr. Jochen Merhof 

Sprache Deutsch 

Zuordnung zum Curriculum Pflichtmodul 

Nutzung in anderen Studiengän-
gen 

- 

Zulassungsvoraussetzungen - 

Inhaltliche Voraussetzungen Grundkenntnisse in einer Programmiersprache 

Qualifikationsziele /  
Kompetenzen 

Kompetenzbereich Wissen: 

• Studierende kennen die Grundlagen der Program-
miersprache Python 

• Studierende kennen den Standard-Workflow und die 
Prozesse für die Programmierung in Data-Science-
Projekten 

Kompetenzbereich Einsatz: 

• Studierende sind in der Lage, Daten verschiedener 
Art zu erheben, zu prozessieren, zu bereinigen und zu 
analysieren 

• Studierende können Daten für weitergehende Verar-
beitung durch maschinelles Lernen vorbereiten 

• Studierende beherrschen die Dokumentation und Prä-
sentation ihrer Ansätze und Ergebnisse 

Kompetenzbereich Kommunikation: 

• Studierende sind in der Lage, ihre Ansätze, Vorge-
hensweisen und Ergebnisse technischen und nicht-
technischen Interessenten zu erläutern 
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• Studierende können in Teams an Programmieraufga-
ben unter Nutzung von Quellcodeverwaltungssyste-
men arbeiten 

Lehrinhalte Einführung 
Aufgaben in Data Science 
Prozesse (SCRUM, CRISP etc.) 
Computer-Grundlagen 
Linux-Einführung 
Grundlagen Python 
Werkzeuge für Python-Entwicklung 
Datentypen, Operatoren 
Funktionen 
Kontrollfluss 
List Comprehension 
Module 
Klassen 
Python für Data Science 
Data Science Bibliotheken 
Lesen und Schreiben von Daten 
Bereinigen und Extrapolieren 
Einfache Visualisierung in Diagrammen 
Quellcodeverwaltung (Git, GitHub etc.) 

Endnotenbildende Studien- / 
Prüfungsleistungen 

Computergestützte Prüfung (90 Minuten) 

Sonstige Leistungsnachweise - 

Medienformen Beamer, Tafel, Data Science-Werkzeuge 
Elektronische Skripten und Arbeitsunterlagen 
E-Learning-Umgebung Moodle 

Literatur - S. Raschka: Machine Learning mit Python, MITP-Verlag, 
3. Auflage, 2021 

- J. Frochte: Maschinelles Lernen, Hanser-Verlag, 3. Aufl., 
2020 

- A. Geron: Praxiseinstieg Machine Learning mit Scikit-
Learn, Keras und TensorFlow, O‘Reilly-Verlag, 2. Aufl., 
2020 

- S. Herbold: Data Science Crashkurs, dpunkt-Verlag, 2022 
- J. Grus: Einführung in Data Science, O‘Reilly-Verlag, 2. 

Aufl., 2020 
- Papp, Weidinger, Munro et al.: Handbuch Data Science 

und KI, Hanser Verlag, 2022 
Wissenschaftliche Originalveröffentlichungen zu einzelnen 
Themen 
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3.  Module des Selbststudiums  
 

Modulbezeichnung Seminar 

Kürzel MSem 

Lehrform / SWS 2 SWS 

Leistungspunkte 5 ECTS  

Arbeitsaufwand  30 h Präsenz (Seminaristischer Unterricht, Seminarvorträge) 
120 h Eigenarbeit (Vorbereitung, Präsentation und Hausar-
beit) 

Fachsemester 1 oder 2 

Angebotsturnus jährlich 

Dauer des Moduls einsemestrig  

Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Thomas Wieland 

Dozent(in) Alle Professoren der Data Science 

Sprache Deutsch oder Englisch 

Zuordnung zum Curriculum Pflichtmodul 

Nutzung in anderen Studiengän-
gen - 

Zulassungsvoraussetzungen  

Inhaltliche Voraussetzungen Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens 

Qualifikationsziele /  
Kompetenzen 

Die Studierenden können  
• sich in ein vorgegebenes wissenschaftliches 

Fachthema einarbeiten, 
• selbständig die Forschungsfragen herausarbeiten und 

wissenschaftliche Methoden für Lösungsansätze an-
wenden 

• Techniken des wissenschaftlichen Diskurses der Data 
Science beherrschen  

• eine schriftliche wissenschaftliche Ausarbeitung zum 
vorgegebenen Thema verfassen 

• Arbeiten anderer begutachten und kritisch bewerten  
• das vorgegebene Thema in einer Präsentation vor-

stellen. 

Lehrinhalte • forschungsrelevante Literatur 
• Individuelle Einarbeitung 
• Präsentationen der Seminarthemen inklusive Diskus-

sion 
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Endnotenbildende Studien- / 
Prüfungsleistungen 

Hausarbeit und Präsentation 

Sonstige Leistungsnachweise - 

Medienformen Beamer, Tafel, Moodle 

Literatur Literaturangaben sind abhängig vom Forschungsgebiet 
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Modulbezeichnung Schwerpunktprojekt 

Kürzel Spp 

Lehrform / SWS 4 SWS  

Leistungspunkte 9 ECTS  

Arbeitsaufwand  30 h Präsenz (15 h Seminaristischer Unterricht, 15 h Projekt-
arbeit) 
240 h Eigenarbeit/Gruppenarbeit (Projektarbeit) 

Fachsemester 2 

Angebotsturnus Halbjährlich 

Dauer des Moduls Einsemestrig 

Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Thomas Wieland 

Dozent(in) Alle Lehrenden der Data Science 

Sprache Deutsch 

Zuordnung zum Curriculum Pflichtmodul 

Nutzung in anderen Studiengän-
gen - 

Zulassungsvoraussetzungen - 

Inhaltliche Voraussetzungen Kenntnissen aus den Pflichtmodulen des ersten Fachsemes-
ters 

Qualifikationsziele /  
Kompetenzen 

Studierende beherrschen in einem anspruchsvollen Fachge-
biet der Data Science die methodisch saubere Entwicklung 
von Fachanwendungen. Sie können anwendungsspezifische 
Methoden und Systeme entwickeln, die dem aktuellen Stand 
der Technik entsprechen. Insbesondere sind die Teilnehmer 
in der Lage, eine wissenschaftliche Literaturrecherche selb-
ständig durchzuführen sowie die essenziellen Aspekte eines 
wissenschaftlichen Teilbereichs der Data Science zu analy-
sieren und zu bewerten. Sie können einzeln oder mit anderen 
im Team zielorientiert arbeiten und beherrschen die Techni-
ken, um das Vorgehen zu dokumentieren und die Ergebnisse 
zu präsentieren. 
Die Studierenden sind in der Lage, Rollen in Data Science-
Projekten zu vergeben und auszufüllen, dabei auch die Pro-
jektkoordination sowie die Kommunikation mit externen Sta-
keholdern zu übernehmen. 
 

Lehrinhalte Die Themen der Projektarbeiten stammen entweder aus aktu-
ellen Forschungs- und Entwicklungsprojekten der Fakultät o-
der werden von Unternehmenspartnern beigesteuert.  
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Endnotenbildende Studien- / 
Prüfungsleistungen 

Projektarbeit 

Sonstige Leistungsnachweise - 

Medienformen - 

Literatur Wird fachspezifisch von den Dozierenden angegeben 
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4. Interdisziplinäre Module und Persönlichkeitsentwicklung  

Modulbezeichnung Interdisziplinäre Perspektiven 

Kürzel IPer 

Lehrform / SWS 2 SWS 

Leistungspunkte 2 ECTS  

Arbeitsaufwand  60 h, davon 

• 24 h Präsenz (Seminaristischer Unterricht) 
• 36 h Eigenarbeit (Vor- und Nachbereitung des Lehr-

stoffs, Erstellung Portfolio) 
 

Fachsemester 1  

Angebotsturnus jedes Semester 

Dauer des Moduls einsemestrig 

Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Jürgen Terpin 

Dozent(in) Prof. Dr. Jürgen Terpin 

Sprache Deutsch 

Nutzung in anderen Studiengän-
gen - 

Zulassungsvoraussetzungen - 

Inhaltliche Voraussetzungen - 

Qualifikationsziele /  
Kompetenzen 

Fachlich-methodische Kompetenzen: 

• Die Studierenden sammeln erste Erfahrungen bei der Be-
trachtung der Data Science (DS) aus unterschiedlichen 
Sichten (unterschiedliche Branchen, Organisationgrößen, 
Fachdomänen, Domänenexperten, Phasen des DS-Le-
benszyklus etc.). Sie vergleichen unterschiedliche Sichten 
bzw. Anwendungsszenarien und sind in der Lage entspre-
chende Erkenntnisse zusammenzufassen. 

• Sie entwickeln Zusammenhangswissen bzw. ein Ver-
ständnis für den Gesamtprozess der Data Science im 
Rahmen eines ganzheitlichen Ansatzes und können die 
Zusammenhänge veranschaulichen und erläutern. 

Persönliche-Soziale Kompetenzen: 

• Die Studierenden sind in der Lage die notwendigen Vor-
kenntnisse (Soll) mit Ihrem eigenen Kenntnisstand (Ist) 
über alle Module des Studiengangs zu vergleichen und 
frühzeitig eventuelle Lücken zu bestimmen und zu schlie-
ßen. 
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• Die Studierenden erwerben bzw. verbessern personale 
Kompetenzen indem sie beispielsweise komplexe Sach-
verhalte in der Gruppe diskutieren und strukturieren sowie 
zielgerichtet und adressatenbezogen im Plenum darstel-
len/präsentieren. 

  

Lehrinhalte • Einordnung der DS (historische Entwicklung, Definitio-
nen, verwandte Disziplinen, Lebenszyklus/Methodolo-
gie) 

• DS-Anwendungsszenarien in verschiedenen Bran-
chen (Firmenpräsentationen/-veranstaltungen) 

 
Coaching 

• Im Rahmen eines Einzel-Coachings werden fehlendes 
Vorwissen bzw. „Kompetenzlücken“ bezogen auf alle 
Module des Studiengangs ermittelt. Dabei werden alle 
Dozent:innen des Studiengangs einbezogen. 

• Gemeinsam werden Lösungsvorschläge erarbeitet, 
um evtl. vorhandene Lücken so schnell wie notwendig 
zu schließen. 

 

Endnotenbildende Studien- / 
Prüfungsleistungen 

Portfolio 

Sonstige Leistungsnachweise  

Medienformen Beamer, Tafel, E-Learning-Medien 

Literatur Kelleher, J. D.; Tierney, B. (2018): Data science, The MIT 
Press, Cambridge, Massachusetts u.a. 
Haneke, U.; Trahasch, S.; Zimmer, M.; Felden, C. (2019): 
Data Science – Grundlagen, Architekturen und Anwendun-
gen, dpunkt.verlag, Heidelberg. 
Papp, S.; Weidinger, W.; Munro, K.; Ortner, B.; Cadonna, A.; 
Langs, G.; Licandro, R.; Meir-Huber, M.; Nikolić, D.; Toth, Z.; 
Vesela, B.; Wazir, R.; Zauner, G. (2022): Handbuch Data Sci-
ence und KI – Mit Machine Learning und Datenanalyse Wert 
aus Daten generieren, 2. Aufl., Hanser, München. 
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Modulbezeichnung Digitale Transformation 

Kürzel Dtr 

Lehrform / SWS 2 SWS 

Leistungspunkte 3 ECTS  

Arbeitsaufwand  90 h, davon 

• 30 h Präsenz (Seminaristischer Unterricht) 
• 60 h Eigenarbeit (Vor- und Nachbereitung des Lehr-

stoffs, Erstellung Portfolio) 

Fachsemester 1 

Angebotsturnus jährlich 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Christian Zagel 

Dozent(in) Prof. Dr. Christian Zagel 

Sprache deutsch 

Nutzung in anderen Studiengän-
gen  

Zulassungsvoraussetzungen Keine 

Inhaltliche Voraussetzungen keine 

Qualifikationsziele /  
Kompetenzen 

Das Master-Modul "Digitale Transformation" hat zum Ziel, 
den Studierenden ein tiefgehendes Verständnis für die Her-
ausforderungen und Chancen der digitalen Transformation in 
Unternehmen verschiedener Branchen zu vermitteln. Dabei 
liegt der Fokus nicht nur auf theoretischen Konzepten, son-
dern auch auf praktischen Beispielen und innovativen Ge-
schäftsmodellen. Die Entwicklung eines Growth Mindset dient 
als Basis für innovative und offene Organisationsstrukturen. 

Lehrinhalte • Innovation Mindset & Growth Mindset als Grundlagen  
• Digitale Transformation - Grundlagen, Theorien, Modelle 
• Digital Transformation Frameworks 
• Auswirkung der Digitalen Organisation auf Organisation 

und Führung 
• Digitale Produkte vs. Digitale Services 
• Merkmale erfolgreicher Digitaler Transformation 
• Stufenweise Transformation der Elemente des digitalen 

Unternehmens 
• Barrieren der digitalen Transformation 
• Merkmale erfolgreicher Digitaler Transformation 
• Beispiele digitaler Geschäftsmodelle und technologischer 

Lösungen aus unterschiedlichen Branchen 
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• Geschäftsmodellentwicklung unter Anwendung des Busi-
ness Model Canvas / Value Proposition Design und Inno-
vationsmethoden 

Endnotenbildende Studien- / 
Prüfungsleistungen 

Portfolioarbeit, bestehend aus einem Booklet mit 10-12 Sei-
ten (70%) und einem Business Model Canvas / Value Propo-
sition Canvas (30%) 

Sonstige Leistungsnachweise -- 

Medienformen Moodle Kurs mit Vorlesungsinhalten und Übungen 

Literatur Porter, M. E., & Heppelmann, J. E. (2014). How smart, con-
nected products are transforming competition. Harvard Busi-
ness Review. 
Osterwalder, A., & Pigneur, Y. (2010). Business model gener-
ation: a handbook for visionaries, game changers, and chal-
lengers. Wiley. 
Westerman, G., Bonnet, D., & McAfee, A. (2014). The nine 
elements of digital transformation. MIT Sloan Management 
Review. 
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5.  Abschlussarbeit   

Modulbezeichnung Masterkolloquium 

Kürzel Mkq 

Lehrform / SWS 2 SWS  

Leistungspunkte 5 ECTS  

Arbeitsaufwand  15 h Präsenz  
135 h Eigenarbeit (Ausarbeitung von Hausarbeit und Präsen-
tationen) 

Fachsemester 3 

Angebotsturnus halbjährlich 

Dauer des Moduls einsemestrig 

Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Jürgen Terpin 

Dozent(in) Alle Professoren der Informatik 

Sprache Deutsch oder Englisch 

Zuordnung zum Curriculum Pflichtmodul 

Nutzung in anderen Studiengän-
gen - 

Zulassungsvoraussetzungen Zulassungsbeschränkung wie Masterarbeit nach §6 Satz 3 
SPO 

Inhaltliche Voraussetzungen - 

Qualifikationsziele /  
Kompetenzen 

Die Studierenden können die Zielsetzungen und Fortschritte 
ihrer Masterarbeit überzeugend präsentieren. Die Studenten 
kennen die Grundsätze bei der Erstellung und Veröffentli-
chung wissenschaftlicher Arbeiten und sind in der Lage, 
selbst einen Fachartikel zu erstellen und andere zu begutach-
ten.  

Lehrinhalte  
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Endnotenbildende Studien- / 
Prüfungsleistungen 

Präsentationen (2 x ca. 20 Minuten Zwischenpräsentation, 
ca. 30 Minuten Abschlusspräsentation) und Hausarbeit 
(Fachartikel in englischer Sprache, ca. 8 Seiten) im Verhältnis 
1:1 

Sonstige Leistungsnachweise - 

Medienformen Beamer und Tafel/Whiteboard, 
Elektronische Skripten und Arbeitsunterlagen 
E-Learning-Umgebung Moodle 

Literatur H. Balzert, M. Schröder, C. Schäfer: Wissenschaftliches Ar-
beiten. W3L-Verlag, Dortmund, 2011 
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Modulbezeichnung Masterarbeit 

Kürzel MA 

Lehrform / SWS 0 SWS  

Leistungspunkte 25 ECTS  

Arbeitsaufwand  750 h Eigenarbeit 

Fachsemester 3 

Angebotsturnus halbjährlich 

Dauer des Moduls einsemestrig 

Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Thomas Wieland 

Dozent(in) Alle Lehrenden der Data Science 

Sprache Deutsch oder Englisch 

Zuordnung zum Curriculum Pflichtmodul 

Nutzung in anderen Studiengän-
gen - 

Zulassungsvoraussetzungen Zulassungsbeschränkung nach §6 Absatz 3 SPO 

Inhaltliche Voraussetzungen - 

Qualifikationsziele /  
Kompetenzen 

Fachlich-methodische Ziele: Die Masterarbeit soll zeigen, 
dass die Studentin bzw. der Student in der Lage ist, eine 
komplexe Fragestellung mit besonderem Schwierigkeitsgrad 
aus der Data Science durch selbständige Anwendung wis-
senschaftlicher Methoden und Erkenntnisse ergebnisorien-
tiert und produktiv zu bearbeiten. 

Lehrinhalte Abhängig vom Thema der Masterarbeit 

Endnotenbildende Studien- / 
Prüfungsleistungen 

Masterarbeit (ca. 80 Seiten) 

Sonstige Leistungsnachweise - 

Medienformen - 

Literatur H. Balzert, M. Schröder, C. Schäfer: Wissenschaftliches Ar-
beiten. W3L-Verlag, Dortmund, 2011 
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